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ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
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Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
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Inhalte

Inhalt:
Aufbauend auf einer Synopse der grundlegenden Argumente für freien Handel, werden verschiedene Argumen-
te für handelspolitische Eingriffe sowie handelspolitische Instrumente (Zölle, Quoten etc..) systematisch präsen-
tiert und analysiert. Zu den behandelten Argumenten zählen Marktmacht auf den internationalen Märkten, hei-
mische Verzerrungen, die Strategische Handelspolitik, das Erziehungszollargument, und die Industriepolitik. Ge-
genstand der Vorlesung sind auch die polit-ökonomischen Ursachen protektionistischer Politiken, die Logik in-
ternationaler Handelsabkommen und aktuelle Fragen des Welthandelssystems.
 
Gliederung:
1. Entwicklungslinien des Welthandelssystems, des Welthandels und aktuelle Fragen
2. Die Lehre vom Freihandel und ihre Anfechtungen
3. Handelspolitische Instrumente und ihre Wirkung bei vollkommener Konkurrenz
4. Wettbewerbseffekte der Marktöffnung
5. Heimisches Marktversagen: Handelspolitik als Second-, Third-, oder …-Best
6. Handelspolitik bei Marktmacht auf den internationalen Gütermärkten
7. Politische Ökonomie, Internationale Integration und das Welthandelssystem

Literatur:
• Zentraler Text für viele Abschnitte der Veranstaltung ist: Helpman, E. und P.R. Krugman (1989), Trade 

Policy and Market Structure. The MIT Press, Cambridge, Massachusetts.
• Entwicklungslinien und aktuelle Streitfragen des Welthandelssystems werden in folgenden Büchern 

übersichtlich und verständlich dargelegt: Bhagwati, J. (2002), Free Trade Today, Princeton University 
Press. Bhagwati, Jagdish (2005): In Defense of Globalization, Oxford University Press. Irwin, D. (2005), 
Free Trade Under Fire, Princeton University Press, 2nd Edition. Irwin, D. (1996), Against the Tide. An Intel-
lectual History of Free Trade, Princeton University Press.

• Die Veranstaltung setzt Grundkenntnisse der Internationalen Ökonomik voraus, die mithilfe folgender 
beider Lehrbücher aufgefrischt werden können: Krugman, P.R., M. Obstfeld und M. Melitz (2012), Interna-
tional Economics. Theory and Policy. Addison-Wesley, 9th Edition. Caves, R., R.W. Jones und J.A. Frankel 
(2007), World Trade and Payments. An Introduction, Addison-Wesley, 10th Edition.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden erlangen ein kritisches Verständnis für die Vorteile des freien Handels und die bei verschiede-
nen Gegebenheiten möglicherweise angezeigten wirtschaftspolitischen Argumente. Die Studierenden werden in 
die Lage versetzt, aktuelle handelspolitische Fragen kritisch-analytisch einzustufen und ihre Überlegungen ver-
bal und ökonomisch-intuitiv zu präsentieren. Die Studierenden erlangen ebenfalls ein Verständnis für den Auf-
bau und die Dynamik der Welthandelsordnung.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V (2) + Ü (2)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

a) Klausur (ca. 60-90 Min.) oder
b) Hausarbeit (ca. 15 S.)
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